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STELLUNGNAHME ZUR NEUFASSUNG DER RICHTLINIE FÜR DIE ANFORDERUNGEN AN DIE 
INHALTE DER AUFKLÄRUNG BEI GENETISCHEN UNTERSUCHUNGEN ZU MEDIZINISCHEN 
ZWECKEN GEMÄß § 23 ABS. 2 NR. 3 GENDG 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Deutsche Gesellschaft für Klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin e.V. (DGKL e.V.) bedankt 
sich für die Möglichkeit die Neufassung der Richtlinie für die Anforderungen an die Inhalte der 
Aufklärung bei genetischen Untersuchungen zu medizinischen Zwecken gemäß § 23 Abs. 
2 Nr. 3 GenDG der Gendiagnostik-Kommission kommentieren zu dürfen. 
 
Der vorliegende Entwurf zur Neufassung der Richtlinie beinhaltet verschiedene Anpassungen, um 
die Aufklärung von Patientinnen und Patienten im Rahmen genetischer Untersuchungen zu 
medizinischen Zwecken zu verbessern. Auch die Anforderungen an die Qualifikation der 
behandelnden Ärztinnen und Ärzte bei diagnostischen bzw. prädiktiven Untersuchungen wird 
spezifiziert. Wir halten die Änderungen in der vorliegenden Fassung für sinnvoll und unterstützen 
die Neufassung dieser Richtlinie ausdrücklich. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 
Prof. Dr. Harald Renz, 
Präsident DGKL 
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